
Ratsherr Danz signalisiert für die SPD-Fraktion Zustimmung, obwohl Zweifel bezüglich der Wirkung dieser 
Resolution bestehen. Die Handlungsnotwendigkeit sei nicht infrage gestellt, sondern der Nutzen 
 
Ratsherr Schiebener erklärt, dass die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen der Resolution nicht folgen werde. 
Seine Fraktion vertrete die Auffassung, dass neue Straßen auch weiteren Verkehr anziehen. Darüber 
hinaus sei die Dringlichkeitsstufe nicht plausibel, zumal der Kiesabbau im zur Debatte stehenden Areal 
demnächst eingestellt werde. 
Ratsherr Lenke ergänzt, dass die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen andere Maßnahmen, wie z. B. Poller, für 
sinnvoller halte. 
 
Die CDU-Fraktion, so Ratsfrau Josten-Schneider werde der Resolution zustimmen. 
 
Für die UWG-Fraktion erklärt Ratsherr Dr. Ganten die Intention des Antrages. Unter Hinweis auf die realen 
Verhältnisse halte seine Fraktion die Resolution für sinnvoll. 
 
Nach weiterer Diskussion lässt Bürgermeister Raetz über den Antrag der UWG-Fraktion abstimmen.  


